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(54) Verfahren und Einrichtung zur Radsatzführung von Schienen-Fahrzeugen

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren sowie dazu-
gehörige Einrichtungen zur Radsatzführung von Schie-
nenfahrzeugen, insbesondere zur Gewährleistung der
Laufstabilität der Fahrzeuge im Hochgeschwindigkeits-
verkehr, bei denen die Radsätze in Führungsrahmen
rechtwinklig zueinander ausgerichtet und definiert steif
und unverschieblich statisch geführt sowie solche, bei
denen zur Verbesserung des Bogenlaufes quasistati-
sche radiale Radsatzstellungen vorgegeben sind.

Erfindungsgemäß wird das Problem der Realisie-
rung eines in allen Fahrzuständen stabilen Radsatzlau-
fes dadurch gelöst, indem die vorgegebene
Radsatzstellung durch eine aktive Radsatzsteuerung
von einem veränderlichen Stellwinkel ψSt überlagert
wird, der bei mehreren Radsätzen (3,3') sowohl gleich-
als auch gegensinnig gerichtet sein kann.
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